
Zeitschrift: Solothurnisches Wochenblatt

Herausgeber: Franz Josef Gassmann

Band: 6 (1793)

Heft: 15

Rubrik: Ganten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 14.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


neuen Miethslcutcn alles, was die andern von ihnen

gcrcdt haben. Auf diese Weise hat sie jedes yanS

in der Stadt bewohnt, ohne an ihr Quartier
verändert zuhaben; und die vielen Histörchen, die jeder

ihr zubringt, um diesen Betrug zu verstecken, machen

sie zum allgemeinen Jntelligenzblatt des Orts worin

man alles findet, was nun irgend ein Frauenzimmer

gegen ein andres sagen kann. So ersterben ungcgrün-
dete Anekdoten von selbst, und auch wahre erstickt man

oft unter dem allgemeinen Anödrnck, womit man etwas

für Fabel zu erklären pflegt : O das ist ans den geheimen

Nachrichten der Frau Blaumantel»

Jeder, der Gerüchte zum Nachtheil Andrer ohne

Nrüffung annimmt, verdient nicht mehr Glauben für
seine Nachrichten, als diese gute Frau Vlaumantcl,
die sich es leider gefallen lassen muß, daß man ihre
Ohren bekriegt da cs ihr an andern Mitteln, sich

besser zu belehren, fehlt. Nimmt man nun noch dazu,

daß andere VcrleumdungStrügcr den Gebrauch der

Fähigkeiten, die sie vcrlohren hat, unterdrücken, statt

daß sie sich derselben bediene» sollten, ihre» Nebcn-

menschcn Gerechtigkeit wicdcrfahrcn zu lassen; so kann

ich dünkt mich, zur Warnung meiner schönen

Leserinnen mit Recht sagen, daß sich bey jedem Besuch

in der Stadt eine frcywillige Frau Blanmantel findet.

Ganlcn.
Urs Leu Weber und Altschulmcister von Witterswyl,

Vogtcy Dorneck. >

Urs Gutter sel. Erben von Viezwyl, Vogt. Bucheggb.

Ri'cknungstag.
Ioh. Knoni von Härkingen/'Vogtey Falkenstcin»
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